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Kleine Anfrage zur kurzfristigen schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 2 GO LT 

mit Antwort der Landesregierung 

Anfrage des Abgeordneten Stefan Marzischewski-Drewes (AfD) 

Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung 
namens der Landesregierung  

Höhe der Landesmittel für ‚queere Organisationen‘ in Gifhorn und Regionalverband Braun-
schweig 

Anfrage des Abgeordneten Stefan Marzischewski-Drewes (AfD), eingegangen am 30.11.2022 - 
Drs. 19/120  
an die Staatskanzlei übersandt am 07.12.2022 

Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung 
namens der Landesregierung vom 21.12.2022 

 

Vorbemerkung des Abgeordneten 

Das Queere Netzwerk Gifhorn (Queeres Netzwerk Gifhorn e. V., Torstr. 16 in 38518 Gifhorn) ist nach 
eigenen Angaben als Regionalvertretung für die „Queeren Menschen“ aktiv. 

 

Vorbemerkung der Landesregierung 

Im Jahr 2022 standen insgesamt 370 000 Euro für Projektförderungen auf Grundlage der Richtlinie 
über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Aktivitäten für den Abbau von Diskrimi-
nierungen gleichgeschlechtlich orientierter, trans- oder intergeschlechtlicher Menschen (LSBTI*-
Richtlinie) zur Verfügung. Auch im Jahr 2023 stehen aufgrund des vom Landtag beschlossenen 
Haushaltsplans Haushaltsmittel in Höhe von 370 000 Euro für entsprechende Projekte zur Verfü-
gung. 

 

1. Wie hoch war die finanzielle Unterstützung des Queeren Netzwerk Gifhorn e. V. im Jahr 
2021 und 2022 seitens des Landes Niedersachsen? 

Die finanzielle Unterstützung für das Queere Netzwerk Gifhorn e. V. auf Grundlage der Richtlinie 
über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Aktivitäten für den Abbau von Diskrimi-
nierungen gleichgeschlechtlich orientierter, trans- oder intergeschlechtlicher Menschen (LSBTI*-
Richtlinie) betrug in den Jahren 2021 und 2022 insgesamt 15 030 Euro (2021: 8 730 Euro; 
2022: 6 300 Euro). Die Förderung erfolgte verteilt auf drei Projektförderungen, mit denen jeweils der 
Aufbau von Selbsthilfegruppen und des Queeren Zentrums in Gifhorn unterstützt wurde. 

 

2. Welche finanzielle Zuwendung aus dem Landeshaushalt ist für das Queere Netzwerk Gif-
horn e. V. in 2023 avisiert? 

Für das Jahr 2023 liegt noch kein Antrag auf Projektförderung des Queeren Netzwerk Gifhorn e. V. 
vor.  
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3. Welche finanziellen Zuwendungen sollen alle „Queeren Organisation und Vereine“ im 
RGB Braunschweig vom Land Niedersachsen in 2023 erhalten? 

Nach der bisherigen Antragslage und dem aktuellem Planungsstand sind für das Jahr 2023 im Gebiet 
des Regionalverbandes Großraum Braunschweig, das die kreisfreien Städte Braunschweig, Salzgit-
ter und Wolfsburg sowie die Landkreise Gifhorn, Goslar, Helmstedt, Peine und Wolfenbüttel umfasst, 
bislang Landesmittel in Höhe von insgesamt 25 000 Euro für Projektförderungen auf Grundlage der 
Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Aktivitäten für den Abbau von 
Diskriminierungen gleichgeschlechtlich orientierter, trans- oder intergeschlechtlicher Menschen 
(LSBTI*-Richtlinie) vorgesehen. Diese verteilen sich auf drei Projekte in Trägerschaft des Vereins für 
sexuelle Emanzipation e. V. in Braunschweig.  

 

(Verteilt am 23.12.2022) 
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